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1980 -05- 12 A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. WIESINGER 

und Genossen 

an den Bundesminister für Gesundheit und Umweltschutz 

betreffend behauptete Umweltfreundlichkeit des General Motor-Werkes 

in Wien - Aspern 

In Beantwortung einer dringlichen Anfrage be.treffend die 

Bevorzugung eines auslandischen, multinationalen Unternehmens 

gegenüber 8sterreichischen Betrieben bezeichnete Vizekanzler 

Dr. Androsch3 der den Bundeskanzler vertrat3 dieses Werk 

als umweltfreundlich. 

Dies nehmen die unterzeichneten Abgeordneten zum Anlaß und 

richten an den Herrn Bundesminister für Gesundheit und 

Umweltschutz folgende 

A n fra g e : 

1. Teilen Sie die von Vizekanzler Dr. Androschgeaußerte Meinung 3 

daß es sich beim General-Motors~Werk in Wien - Aspern 

um ein umweltfreundliches Projekt handelt? 

2. Wenn ja3 wie kommen Sie zu dieser Ansicht3 obwohl Sie' 

die Durchführung einer Umweltverträgliahkeitsprüfung' 

abgeZehnthaben ? 
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